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Technische Daten

Verhaltensregeln

Distanz:    4.0 km   
Gesamtauf- / abstieg:  230 m
Schwierigkeitsgrad:   leicht
Notrufnummer:   112 

Die Wanderzeit ist abhängig von Schneemenge und Beschaf-
fenheit der Route sowie der Kondition des Schneeschuh-
läufers. Als Richtwert kann von 2-3 km/h ausgegangen 
werden.

Schwierigkeitsgrad leicht: Geeignet für Anfänger / Einsteiger. 
Einfaches Gelände im Auf- und Abstieg, keine Schwierigkei-
ten wie Querungen oder Steilpassagen. Potentiell gefährliche 
Abschnitte sind durch geeignete Massnahmen gesichert. 
Keine besonderen Vorkenntnisse nötig. 

Routenbeschrieb

Vom Dorfzentrum Wengen führt ein relativ flacher Weg via 
Ledi zur Hunnenfluh. Unterwegs bietet der Weg atemberau-
bende Blicke ins Lauterbrunnental. Von der Hunnenfluh 
geniesst man eine tolle Aussicht ins Lütschental und weiter bis 
hinunter nach Interlaken.  Ab hier wird es Zeit die Schneeschu-
he umzuschnallen. 
Durch einen wildromantischen Wald steigt man anschliessend 
20 bis 30 Minuten hoch zum Leiterhorn. Unterwegs bietet der 
tiefverschneite Weg Blicke auf Wengen und die mächtige 
Jungfrau. Ist das Leiterhorn erreicht, erwartet einem ein 
unglaublicher Ausblick auf die 4000er Bergkette und das tiefe 
Lauterbrunnental. Schwindelfreie erhalten auf der Nordseite 
einen imposanten, fast 700 Meter senkrechten, Blick hinunter 
nach Zweilütschienen.
Der anschliessende Rückweg erfolgt via Ussri Allmi und Flie-
lenboden über einen nicht all zu steilen Waldweg hinunter 
nach Wengen.

1. Genügend Zeit einplanen, regelmässig Rasten.

2. Kein unnötiges Risiko eingehen und  das Wetter stets überwachen.

3. Immer auf der signalisierten Route bleiben, Abkürzungen vermeiden.

4. Waldränder, Aufforstungen und kleinen Jungwuchs meiden.

5. Dem Wild nach Möglichkeiten ausweichen.

6. Tiere aus gebührender Distanz beobachten.

7. Hunde nach Möglichkeit zu Hause lassen oder an der Leine führen.

8. Nur Erinnerungen mitnehmen und nur Ihre Spur hinterlassen!


